
burGDorf(fh).Nicht in rasan-
ter Thriller-Manier, sondern in ge-
mächlichem Tempo nähert sich
Kommissar Lennart Ipsen in dem
Kriminalroman „Sonne über
Gudhjem“ der Aufklärung eines
Mordfalls auf der dänischen Insel
Bornholm. Auf Einladung der
Buchhandlung FreyRaum stellt
Autor Michael Kobr das Buch am
25. April bei einer Lesung im
Stadthaus vor.
Mit „Sonne über Gudhjem“

hat Kobr den Auftakt für eine
neue Krimi-Reihe vorgelegt, die
auf Bornholm spielt. „Er selbst
macht dort regelmäßig Urlaub
und man merkt beim Lesen, wie
gut er die Insel kennt“, sagt Buch-
händlerin Gaby Frey und ergänzt
mit einem Augenzwinkern:
„Nach der Lektüre hat man fast
das Gefühl, selbst dort gewesen
zu sein.“ Im ersten Band hat
Kommissar Ipsen seinen neuen
Posten bei der Kripo Bornholm
gerade erst angetreten und er-
kundet bei seinen Ermittlungen
auchdieGegend.„Soentdeckter
immer wieder faszinierende
Ecken und spannende Geschich-
ten“, sagt Frey.
Sie und ihr Team haben Mi-

chael Kobr bei einer digitalen Le-
sung erlebt. „Er hat das wirklich
großartig gemachtundeshat uns
so gut gefallen, dass wir ihn un-
bedingt nach Burgdorf holen
wollten“, so die Buchhändlerin.
Als kleinen Bonus bringt Kobr zu
der Veranstaltung im Stadthaus
übrigens druckfrisch auch schon

Tunnel oder
Brücke für
Ehlershausen?
Bahn stellt bei Einwohnerversammlung Pläne für
die Schienenquerung vor

ehlershausen (jar). Der
Bahnübergang mit Schranken in
der Burgdorfer Ortschaft Ehlers-
hausen soll ersetzt werden.
Gründe dafür sind die langen
Schließzeiten und die daraus re-
sultierenden Rückstaus insbe-
sondere auf der B3. Geplant ist,
den ebenerdigen Bahnübergang
durch eine Unter- oder Überfüh-
rung zu ersetzen. Deshalb gibt es
eine Einwohnerversammlung.
Sie beginnt amDienstag, 16. Ap-
ril, um 19.30 Uhr im Gasthaus
Bähre, Ramlinger Straße 1, in Eh-
lershausen.
In der Versammlung informie-

ren die Projektbeteiligten der
Deutschen Bahn sowie der Lan-
desbehörde für Straßenbau über
die bisherigen Ergebnisse einer
Machbarkeitsstudie für eine
mögliche Aufhebung des Bahn-
übergangs und dessen Ersatz
durch einen Tunnel oder eine
Brücke. Zudem stellen die Pro-
jektmitarbeiter drei mögliche Va-
rianten vor, die dann weiter

untersucht werden können. Die
Einwohner haben bei der Ver-
sammlung die Gelegenheit, Fra-
gen und Anregungen mit den
Projektbeteiligten zu diskutieren.
Ortsbürgermeister Wolfram

Nolte begrüßt die geplante Ver-
sammlung.Wichtig sei ihm,dass
der Bau des neuen Übergangs
im Einklang mit der Verlänge-
rung des Bahnsteigs laufe. Die
dortigen Arbeiten haben kürz-
lich begonnen.
Ab Mitte 2024 sollen auf der

Pendlerstrecke zwischen Celle
undHannover längere Züge fah-
ren, um mehr Fahrgäste beför-
dern zu können. Dafür müssen
mehrere Bahnhöfe umgebaut
werden. In Aligse und Otze ist
das bereits 2022 passiert. Doch
in Ehlershausen stellte sich he-
raus, dass dafür auch Arbeiten
an der Oberleitung und an einer
Weichenstellung nötig sind. Da-
her musste der Baubeginn ver-
schoben werden, der nun aber
im Gange ist.

Am Bahnübergang Ehlershausen: Hier gibt es oft Stau.
Foto: Leonie Habisch

den zweiten Teil der Reihe mit
dem Titel „Nebel über Rønne“
mit, der am Vortag erscheint.
Bekannt geworden ist Kobrmit

den Krimis um den schrulligen
Kommissar Kluftinger, die er ge-
meinsam mit Volker Klüpfel ver-
fasst. Seit 2003 hat das Autoren-
Duo in der Reihe bereits zwölf
Bände veröffentlich. Mit der neu-

en Serie umKommissar Ipsen tritt
Kobr nun auch als Solo-Schrift-
steller in Erscheinung.
Die Lesung beginnt am Don-

nerstag, 25. April, um 19 Uhr im
Stadthaus, Sorgenser Straße 31
(Einlass ab18Uhr). Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf bei der
Buchhandlung FreyRaum,Markt-
straße 54.

Die Auszubildende Laura Thomas (links) und Mitarbeiterin Franzis-
ka Schaper von der Buchhandlung FreyRaum freuen sich auf die
Lesung mit Michael Kobr. Foto: Franka Haak

Austausch über
das Denkmal
Pläne für das Bauwerk auf dem
Ramlinger Friedhof werden erörtert

ehlershausen (r/fh). Der
Ortsrat Ramlingen-Ehlershau-
sen lädt zum dritten Denkmal-
Dialog ein. Die Veranstaltung
beginnt am Freitag, 19. April,
um 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus, Ramlinger Straße 25. Be-
reits seit Jahren läuft die Diskus-
sion über die Sanierung und ins-
besondere eine mögliche Erwei-
terung des Denkmals. Es ist an-
gedacht, zusätzliche Erläute-
rungstafeln zu ergänzen, die
über denHintergrunddes ersten
und zweiten Weltkriegs infor-
mieren und die Formulierung
„Feld der Ehre“ als verherrli-
chende Beschreibung der Front
in den historischen Kontext set-

zen.
Der Steinmetz- und Steinbild-

hauermeister Achim Hinze aus
Hannover wird mit den Anwe-
senden die konkrete bauliche
Umsetzung erörtern. Zur inhalt-
lichen Gestaltung äußert sich
unter anderem die Historikerin
Irmtraud Heike, die sich seit vie-
len Jahren mit der Geschichte
benachbarter Ortschaften wäh-
rend der NS-Zeit und mit lokaler
Gedenkkultur beschäftigt. Wei-
tere Gäste sind Henrik Berthold
und Coskun Tözen vom Volks-
bundDeutscheKriegsgräberfür-
sorge sowie Judith Rohde vom
Burgdorfer Arbeitskreis Ge-
denkweg 9. November.

Mördersuche auf
Bornholm
Michael Kobr liest im Stadthaus aus seinem
Kriminalroman „Sonne über Gudhjem“
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Versammlung der Handballer
burGDorf (r/fh). Die Hand-
ballsparte der TSV Burgdorf lädt
zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung ein. Sie beginnt am Freitag,
19. April, um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim der Fußballer „Tribü-

ne“ im Stadion (Zugang von der
Straße Im LangenMühlenfeld 9).
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Informationen zum bevorste-
hendenUmzug von der Gudrun-

Pausewang-Sporthalle in die
neue Rudolf Bembenneck Ge-
samtschule Burgdorf. Vorher fin-
det ab 19 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins
Burgdorfer Handball statt.

Glaubenssache

Für dich da
Die Sonne schien. Irgendwo
zwitscherte ein Vogel und ein
Hauch von Frühling lag in der
Luft. In der Kirche blieb kein
Platz frei bei der Trauerfeier.
Überall Jugendliche und Er-
wachsene, die fassungslos
weinten. Vereint in der Trauer.
Denn viel zu früh verlor die Fa-
milie ihren Sohn, den Bruder,
Neffen, Enkel. Und trotz der
vielen Menschen war es in der
randvollen Kirche still. Toten-
still.
Was sagt man angesichts des
Unsagbaren? Was können wir
sagen, wenn wir anderen
gegenüber stehen, die einen
lieben Menschen verloren ha-
ben? Es gibt ja solche Momen-
te, da fehlen einem die Worte.
Im Angesicht des Todes ver-
stummen wir, und es ist ganz
„normal“. Sich dann einfach
schweigend in den Arm neh-
men, eine zarte Berührung,
reicht oft schon aus.
Irgendwann drängt es uns viel-
leicht doch, etwas zu sagen: Ein
Trostwort zur Aufmunterung,
irgendwie um zu zeigen, dass
das Leben für alle anderen wei-
ter geht. Und auch dann rei-
chen fünf kurze Worte: Ich bin
für dich da. Mehr nicht. Das
klingt vielleicht banal, aber da-
rin steckt eine große Kraft. Es ist
die Übersetzung des biblischen

Gottesnamens aus dem Heb-
räischen. Der „Ich-bin-für-dich-
da“ sagt seinen Namen, als
Mose vor einem brennenden
Dornbusch steht und fragt,
wer Gott ist.
In diesem Namen können wir
einander nahe sein, ohne viele
Worte. Und in diesem Namen
werden an den kommenden
Wochenenden überall Jugend-
liche konfirmiert. Ihnen wird
Segen zugesprochen, damit
auch sie nie vergessen, was
Gott uns allen verspricht: Ich
bin für dich da.
Und irgendwo zwitschert ein
Vogel.

Die Glaubenssache stammt in
dieser Woche von Pastor Thors-
ten Leißer. Foto: privat

Tagesfahrt startet am Bahnhof
burGDorf (r/fh). Die Arbei-
terwohlfahrt (AWO) Burgdorf
teilt mit, dass sich für den Aus-
flug nach Witzenhausen am
Sonnabend, 20. April, der Ab-
fahrtsorts geändert hat. Der Bus

startet nicht am Schützenplatz,
wie ursprünglich geplant, son-
dern am Burgdorfer Bahnhof. Er
fährt dortmorgens um8Uhr ab.
Weitere Infos gibt Dieter Frank,
unter Telefon (05136) 6404.

burGDorf (r/fh).Angehende
Speditionskaufleute von der Be-
rufsbildendenSchule (BBS) Burg-
dorf haben im Politikunterricht
ein Projekt zugunsten der Ob-
dachlosenhilfe Hannover umge-
setzt. Um Spenden zu sammeln,
verkaufte die Klasse in der Pause
Hot Dogs, Salate, Waffeln und
Getränke. Außerdemorganisier-

Berufsschüler helfen
Obdachlosen

ten sie mit der Unterstützung
von Sponsoren eine Tombola.
Insgesamt kamen dabei 261
Euro zusammen. Zusätzlich sam-
melten die Schüler Schlafsäcke,
Kleidung, Lebensmittel und Hy-
gieneartikel. Kürzlich haben sie
die Geld- und Sachspende an
Mario Cordes von derObdachlo-
senhilfe Hannover übergeben.

In der Pause haben die angehenden Speditionskaufleute von der
BBS Burgdorf Snacks für den guten Zweck verkauft. Foto: privat

Müllsammler finden Bürostuhl
Dachtmissen(r/fh).Der För-
derverein für die Ortswehr
Dachtmissen hat wieder zum
großen Frühjahrsputz im Dorf
aufgerufen. Trotz leichtem Re-
gen und kühlem Wind haben
sich 42 Kinder und Erwachsene
am Feuerwehrhaus eingefun-
den. Ausgestattet mit Müllsä-
cken, Greifzangen und Hand-
schuhenhabensich fünfTeams in

und um Dachtmissen herum auf
den Weg gemacht und die Sei-
tenstreifen, Büsche und Wiesen
von liegengelassenem Müll be-
freit. Dabei kam allerlei zusam-
men. Rund zehn volle Müllsäcke,
ein Reifen sowie ein Bürostuhl
wurden zusammengetragen.
Nach der Aktion konnten sich die
Helfer über Getränke und Brat-
wurst im Brötchen freuen.

Viele Kinder und Erwachsene haben bei der Müllsammelaktion in
Dachtmissen mitgeholfen. Foto: privat

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister

In der 16. Kalenderwoche (15.-19.04.2024) finden fol-
gende öffentliche Sitzungen statt:
Montag, 15.04.2024, 17.00 Uhr, Ausschuss für Haus-
halt, Finanzen und Verwaltungsangelegenheiten, im
Sitzungszimmer des Rathauses 2, Vor dem Hann. Tor 1,
31303 Burgdorf.
Tagesordnung u.a.:
Mitteilungen des Bürgermeisters, Aufstellung eines Doppel-
haushalts für die Haushaltsjahre 2025 und 2026, Anfragen
gem. Geschäftsordnung, Einwohnerfragestunde.
Donnerstag, 18.04.2024, 18.00 Uhr, Sitzung des Ra-
tes, im Ratssaal des Schlosses, Spittaplatz 5, 31303 Burg-
dorf.
Tagesordnung u.a.:
Einwohnerfragestunde, Verpflichtung eines neuen Ratsmit-
gliedes, Mitteilungen des Bürgermeisters, Umbesetzung in
den Fachausschüssen, Vertretung der Stadt Burgdorf in Ver-
bänden, Gesellschaften etc., Umbesetzung des Verwaltungs-
ausschusses, Wahl der 1. stv. Bürgermeisterin/des 1. stv.
Bürgermeisters, Einrichtung einer Clearingstelle/Elternbeglei-
tung in der Kindertagesstätte Südstern als Pilotprojekt, Quali-
tätssteigerung durch Gruppenreduzierung, Aufstellung eines
Doppelhaushalts für die Haushaltsjahre 2025 und 2026, Zu-
wendungen/Spenden, Antrag der Fraktionen SPD und B`90/
Die Grünen zur Durchführung einer Experten-Anhörung zur
Wohnungssituation in Burgdorf, Anfragen gem. Geschäftsord-
nung, Einwohnerfragestunde.

Der Bürgermeister
Armin Pollehn

Amtliche Bekanntmachung
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